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5. Verschiedene Berichte werden abgenommen, so über das Heim, die
erste Delegiertenversammlung des Frauensekretariates und die Kommission
für Arbeitsbeschaffung.

6. Es werden Subventionen für verschiedene Kurse gesprochen. — Der
Bergbauernhilfe, der Centrale sanitaire (Ärztemission), dem Kinderhilfs-
verein Maiezyt und für die Bereitstellung von Lehrmitteln in der
Nachkriegszeit werden Beiträge gesprochen. Der Schweizer Spende werden in
bar 1000 Franken gesprochen. Unser Beitrag wird zur Hauptsache in der
in Aussicht genommenen Hilfe für erholungsbedürftige ausländische
Kolleginnen bestehen.

Aus der Kranzenthebungsspende von Frl. Mathilde Altheer, St. Gallen,
wird für das Heim ein Korbstuhl angeschafft.

7. Die Delegiertenversammlung wird voraussichtlich am 2. Juni in
Baden stattfinden. Die Geschäfte und das Arbeitsprogramm für 1945 werden
vorbereitet.

8. Neuaufnahmen: Sektion Biel: Frl. Weihrauch, Biel. Sektion Basel:
E. Emde, Basel. Sektion Burgdorf: Hulda Lüdi, Wynigen; Anna Schär,
Krauchthal. Sektion Oberaargau: Margrit Bühler, Seeberg; Käthe Frank,
Graßwil b. Seeberg; Gertrud Hersberger, Wangen a. A. Sektion Zürich :

Berta Heß-Keller, Frieda Studer, Elisabeth Trachsler-Möhl, alle in Zürich;
Silvia Bräm-Ehrenberg, Einbrach; Elisabeth Lenhardt, Horgen. Sektion
Thurgau: Margrit Härter, Mauren. Sektion Fraubrunnen: Bethli Kohler,
Utzenstorf.

9. Die Mitgliederzahl ist im vergangenen Jahre von 1399 auf 1410
gestiegen. Die 2. Schriftführerin: M. Schultheß.

MITTEILlì NGEN UND NACHRICHTEN
Voranzeige. Zweite Arbeitswoche über Musikerziehung, 9.—14. April 1945, in Zürich,

für Eltern, Kindergärtnerinnen, Lehrer, Lehrerinnen, Musikpädagogen und Studierende.
Lokal: Rhythmiksaal des Konservatoriums, Freie Straße 56, Zürich. Thema: Die
Bedeutung des schöpferischen Gestaltens im Leben des Menschen. Kurse, Vorträge und
Lektionen orientieren die Teilnehmer über die schöpferischen Fähigkeiten und ihre
Entwicklung.

Kursleiter: M. Scheiblauer, E. Hörler. Die Referenten werden später bekannt
gegeben. Kursgeld: Fr. 15.— für einen Tag Fr. 3.— für einen Halbtag Fr. 2.— Studierende

halbe Preise. Programme sind zu beziehen durch den Sämann-Verlag, Zollikon-Zürich,
Seestraße 28.

Freizeitwerkstätten arbeiten für das Rote Kreuz. Auf Veranlassung des
Freizeitwerkstätten-Dienstes « Pro Juventute » beteiligten sich in ihnen jung und alt an einer
Spielzeugaktion für kriegsgeschädigte Kinder. In spontaner Hilfsbereitschaft und mit
Begeisterung machten sie sich überall ans Werk. In zivilen öffentlichen Freizeitwerkstätten,
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solchen bei den Soldaten, in Heimen, Anstalten und Interniertenlagern, ferner von
verschiedenen Freiwilligengruppen, wurden in 18 000 Freizeitstunden über 7000 Spielzeuge
geschaffen. Sie fanden durch das Rote Kreuz ihren Weg in die vom Kriege heimgesuchten
Länder, um dort die Kinderherzen zu erfreuen. Die Freizeitwerkstätten halfen auch mit,
Spielzeuge aus der Sammlung des Schweizerischen zivilen Frauenhielfsdienstes instand zu
stellen.

Die wohlgelungene Aktion weist einmal mehr auf die wertvollen Kräfte hin, welche
in der Freizeit unseres Volkes schlummern und die zum Nutzen des einzelnen wie der
Gemeinschaft zur Entfaltung gebracht werden können. Die FreizeitwerkBtätten werden
demnächst im Rahmen der « Schweizer Spende » ein neues, dankbares Tätigkeitsfeld finden.

Pestalozzianum Zürich, Beckenhofstraße 31/35. Ausstellung im Herrschaftshaus
(10. bis 25. März) : Arbeiten aus einem Modellierwettbewerb der Tonwarenfabrik

E. Bodmer & Cie. Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10 bis 12 und 14 bis 18 Uhr.
Eintritt frei. Montag geschlossen.

Afilli AHII Bestens empfohlene, vegetarische u. alkoholfreie Hilla MimfinAS II H 11 11 II I Pension, Fr. 7. 50 pro Tag. Fließend kaltes u. warmes II 1 1 1 Sl lTl||T|f15SR
UUlinUHU Wasser. Ruhe, Erholung. Ferienwohnung. Passanten. VIIIU IIIIIIIUUU

bei Lugano Jahresbetrieb. Frau Homberger, Telephon 219 86 Lugano-Cadro-Dino

Die Berufswahl unserer Mädchen
Wegleitung für Ellern, Schul- und Waisenbehörden

Empfohlen vom Schweiz. Gewerbeverband, vom Schweiz.
Verband für Berufsberatung und Lehrlingsfürsorge und vom
Schweiz. Frauengewerbeverband 7. Auflage
Neu bearbeitet von Rosa Neuenschwander, Berufsberaterin

Verlag der Buchdruckerei Büchler & Co., Bern

Ascona SeesdiloB • Castello

Immer noch gut nnd währschaft Ruhe - Sonne -
Entspannung. Herrlich am See. Eig. kl. Sand-
strand, fl. Wasser in allen Zimmern. An kühlen
Tagen geheizt! Pensionspreis Fr 9.50 bis 11.-.
Wochenpanschalpreis Fr. 78.— bis 89. Prosp.
Tel. 6.85. Mit höfl. Empfehlung A. Schumacher

Erholungsheim

Casa Verena Äscona
Neuzeitliche Ernährung. Südzimmer, Zentralheizung.

Pension Fr. 10. — pro Tag bis 1. Mai.
Ab 1. Mai Zimmer ohne Pension mit
Küchenbenützung und möbl. Wohng.

Richtig schreiben lernen
durch die billigen u. unübertrefflich praktischen

%xntschceMüchtew
von Karl Führer Vorzüglich empfohlen
I. Heft: Für Mittelklauen,*

3.-5. Schuljahr, 32 Seiten, Preis 55 Rp.

II. Heft: Für Oberklassen,-
5.-9. Schuljahr, 48 Seiten, Preis 70 Rp.

• Beide neu erschienen in Antiqua-Schrift.

Schweizer Rechtschreibbuch,
für Sekundärschulen, 120 Seiten,
Fr. 2.20.

Verlag: Buchdruckerei Büchler & Co., Bern

Pension Villa Margherita
560 m Höhe

Das ruhige, gediegene Haus für Ferien und
Erholung. Gepflegte fleischlose Küche u. Bircher-
Diät. Großer Garten. Schwimmbassin. Bibliothek.
W. u. k. Wasser. Pensionspreis ab Fr. 10.—
Tel. Lugano 2 48 58. Frau J. Wiiz-Widmer

Lehrerinnen
Ihr unterstützt unser Vereinsblatt

durch Berücksichtigung
der Inserenten!

OroBe Möglichkeiten

JAHRfc
ANSI

lUZERN-ZURICH
NEUCHATEL

bieten sich solchen, die gute
Kenntnisse in Sprachen und
Handel besitzen. Französisch,

Englisch und Italienisch

garantiert inWortund
Schrift in 2 Mon. Sekretärdiplom

in 4, Handelsdiplom
in 6 Mon. Verlangen Sie
Referenzen und Prospekte.
Klassen von 5 Schülern.
ECOLES TAMÉ, Luzern 100

Neuchâtel 100 und
Zürich, Limmalquai 30
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